
Klinikum rechts der Isar

Technische Universität München

Einladung zur Informationsveranstaltung 

„Sonderisolierstation (SIS) für Hochkontagiöse Erkrankungen (HCID)“

Wir suchen Sie: Ärzte und Pflegende für Mitarbeit auf der  SIS gesucht!

Sonderisolierstationen (SIS) für hochkontagiöse Erkrankungen (HCID) 

ermöglichen die Isolation und Behandlung von hochkontagiösen (viralen) 

Erkrankungen wie bspw. Lassa-Viren und anderen. In Deutschland werden 

SIS-Einrichtungen regelhaft an Universitätskliniken in räumlicher Nähe 

internationaler Flughäfen vorgehalten und auch der Freistaat Bayern betreibt 

eine Einrichtung in München. 

Ab 2025 soll die am Standort Schwabing vollständig renovierte SIS 

gemeinsam durch das Klinikum der Universität München, die München Klinik 

und das TUM Universitätsklinikum betrieben werden. 

Wir suchen Sie! Für den Betrieb der SIS benötigen wir ärztliche und 

pflegerische Mitarbeitende, die im SIS-Einsatzfall den Betrieb ermöglichen! 

Wir qualifizieren Sie umfassend! Dazu gehört mindestens eine einwöchige 

Grundschulung und ein Auffrischungstag pro Jahr im multiprofessionellen 

Team! Mehr dazu erfahren Sie in der Informationsveranstaltung, zu der wir 

Sie herzlich einladen!

Informationsveranstaltung 

Sonderisolierstation (SIS)

Veranstaltungsort:

Montag, 30.09.2024, 

14.45 – 15:45 Uhr

im Hörsaal Pavillon

Veranstalter: 

Klinikum der 

Technischen Universität München 

Ismaninger Str. 22, 81675 München

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte 

an infektiologie-beratung@mri.tum.de

Moderation: Prof. Dr. C. D. Spinner, C. Brakemeier

Programm

14:45 Uhr Eröffnung und Begrüßung 

  Prof. Dr. C. Spinner (ÄD), C. Brakemeier (PD)

14:45 Uhr Was sind virale hämorrhagische Fieber?

  Prof. Dr. U. Protzer (TUM)

15:00 Uhr Konzept des Barrier-Nursings

  Markus Tatusch (MüK)

15:15 Uhr Arbeiten auf einer Sonderisolierstation (SIS)

  Dr. Wolfgang Guggemos (MüK)

15:30 Uhr Fragen und Antworten

15:45 Uhr Ende
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